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Vorwort

Die Erfindung des Papiers geht auf das Jahr 105 unserer Zeitrechnung 
zurück. In den vergangenen 1900 Jahren hat die Erzeugung von Papier 
eine rasante Entwicklung genommen. Weltweit werden jährlich 320 Mil-
lionen Tonnen Papier hergestellt. 

Jeder Deutsche verbraucht jährlich 265 kg Papier. Moderne Papier
maschinen produzieren mit Geschwindigkeiten bis über 2000 m/min bei 
einer Arbeitsbreite von mehr als 10 m. 

Holz ist der wichtigste Rohstoff  zur Papiererzeugung. Der Prozess der 
Verarbeitung von Holz zu den Primärfaserstoffen Zellstoff  und Holz-
stoff  ist der Ausgangspunkt. Altpapier wird in Deutschland zu über 60 % 
für die Papiererzeugung genutzt. Die Faserstoffe werden für die Herstel-
lung des Papiers auf der Papiermaschine zu Ganzstoff  unter Zusatz von 
Additiven je nach zu erzeugender Papiersorte aufbereitet. Moderne Pa-
piermaschinen führen über die Prozessstufen Blattbildung, Pressen und 
Trocknung zum fertigen Papier. Die Qualität der Papieroberfläche kann 
durch Streichvorgänge beidseitig verbessert werden. In der Ausrüstung 
erfährt das Papier die endgültige Fertigstellung. Das Taschenbuch be-
fasst sich mit diesen Vorgängen und behandelt abschließend die moderne 
Prozess- und Qualitätskontrolle. Die Papierverarbeitung ist als besonde-
rer Abschnitt aufgenommen.

Das vorliegende Taschenbuch gibt als Nachschlagewerk den neuesten 
Stand der Technik unter Nutzung von umfangreichem Bildmaterial und 
Tabellen wieder.

Zur Bearbeitung der Breite des Fachgebietes und Gewährleistung der er-
forderlichen Kompetenz konnten ausgewiesene Fachexperten aus dem 
In- und Ausland als Autoren gewonnen werden. Ihnen sei für ihr aktives 
Mitwirken herzlich gedankt. Besonderer Dank gilt Herrn Jochen Horn 
vom Fachbuchverlag Leipzig, der stets mit wertvollen Ratschlägen und 
Hinweisen zum Gelingen beitrug. 

Zum Leserkreis gehören alle am komplizierten Prozess der Fertigung des 
Kulturgutes Papier Interessierten, vorwiegend natürlich das technisch-
technologische Personal von Papierfabriken und Papierverarbeitungsbe-
trieben sowie Lehrende, Forschende und Lernende an Universitäten, 
Fachhochschulen, Ingenieurschulen, Papiermacher-Ausbildungszentren 
und an Forschungsinstituten.

Dresden, im November 2009	 Jürgen Blechschmidt




